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1 GA,D Vorwelt ruht ist stiller Gruft 7
Wv folgen ihr wen Gott uns rufk

Wie wurde vor hWderk Jahren das MsM
Jubeiftst der ReformalSon in HalZeMherr

L as große für ntz nie derkehrMe M trÄe
irchcnverbesserung tst nun vorüber M r dürfek

sage daß es in unserer PaterstM ftyerlich lmdwü
M begange daß nichts die Freude gek et nichts
waS eS andern Heften zu gleich gestellt hätte sich
zw die Feyer gemischt hat Manche di kein
Meresse haben für das wyran es erinnern s
eö beleben sollte w erbM ftch seyn daß die TaM

sz
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M DPorützer swd Viele werden von den AeuHrlichkeiten

noch eine Zeitlang lobend oder tadelnd reden Aec

beste Theil unsrer Mitbürger wird über das was er
in diesen Tagen gehört hat nachdenken gern durch
Lesung mancher Schriften sichs deutlicher machen und
Mes übertragen ins Leben

Eine große Anzahl solcher die sonst nje die Kirche
besuchen Hat sie bey diesem Anlaß wieder gesehen

Das geistige Bedürfniß ist allerdings verschieden Aber
sollte doch nicht in jedem die Ueberzeugung erwacht seyn

aß wer durch seine Geburt in der Christenheit durch
feine feyerliche Ausnahme in die christliche Gesellschaft
durch sein Bekenntniß bey der Konfirmation und dtirch

so viele Bande der Kirche angehört auch an ihrer
Gemeinschaft Theil nehme soll So viele schöne
Vereine kommen in unsrer Zeit zu Stande Soll
ten sich mcht auch alle Familien und die einzeln Da
stehenden vereinen dafür So ge zu tragen daß we
nigstens Ein Mitglied Herrschaften oder Dienende
am Sonntag bedächte wozu der Sonntag
geordnet ist Selbst der welcher das Bedürfniß
der Belehrung oder Erhebung der Seele durch Re
ligion nicht fühlt sollte er nicht schon durch sein
Beyspiel freywillig ehren was er wenigstens als heil
sam und bildend für Hie große Mehrzahl er
kennen Muß Einberüymter Weltweiser Spinoza
den sein Fotschen und Grübeln wenigstens um den
Glauben an den Gott Seßracht harte den wir an
beten ermähnte und etmunterte gleichwohl alle die
ihn umgaben die religiösen Versammlungen nicht zu
versäumen Sind sie doch Mbst ein Ort der Ruhe
der Sammlung der Einkehr bey sich selbst welcher

ja
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ja jeder im Gewühl des Lebens von Zeit zu Zeit
bedarf

Innig überzeugt daß es mit der Stadt
besten steht in welcher echte Religiosität echte Sitt
lichkeit erzeugt und über alle Geschäfte und Anstalten
waltet und daß unsere Vaterstadt hierzu Gelegenheit
und Bildungsmittel besitzt wie wenige habe ich
auch diesen Anlaß benutzen wollen um offen und frey
wie es auch aufgenommen werden mag mich darüber

auszusprechen

Jtzt noch einen Rückblick auf die Feyer des
Reformations Jubiiäums vor hundert
Iahren Doch nur ein ganz kurzer summarischer
Auszug aus einer damals erschienenen historische
Nachricht oder wie sie sich auf dem Titel nennt
inem Vortrab eiwer histor Nachr chtj

welchergestalt der zlste Oktober 171
bey hiesiger weltberühmten Friedrichs
Universität auch in allen Kirchen und Schu
len gefeyert worden wohlmeinend communicirr
durch lDitl Lilicerum welche man in 8
L prisni Hilarus LvsriAsliLis oder Theologisch
historischem Bericht vom andern Evangelischen Jubel
fest das sich über alle Länder verbreitet gegeben

wird 3 Th Folio Gotha 1719
Schon bey dem Eintritt des Jahres 17 7 ward

die Feyer vorbereitet August Herm Franke

2 hanSpaterhin gab vr I W Heine ccins ei hun
dertjähriges Denkmal der Reformation Her
aiis Halle 171 Auch die Schriften und Reden von
Anton Lange Herrnschmidt und Jänichin
sind einzeln gedruckt worden
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handelte in seinen paräneutischen Vorlesungen vott
dem Ursprung und Zweck der Reformation und über
gab am 12 Julius ssin Prorectorat mit einer hernach
gedruckten lateinische Rede 6

clöinjnrmn Geheimderat v Ludwig Andere
Professoren hielten ähnliche Cvllegien über die Refor
mationsgeschichte Die Prediger behandelten ebenfalls
den Gegenstand in mannjchfaltiger Form

Der G R v L u d w i g als Pr 0 rect 0 r
kündigte das Fest durch ein Programm Dies ulzi
Issoiuin a z worin et von dem Mißbrauche
der Iub eifc sie handc

Von Seiten der theologischen Fakultät schrieb das

Programm der Senior Breit Haupt und kün
digte zugleich die Doctordlsputationen und Promotionek

einiger Proftss der theol Fakultät I H Michaelis
und Ioach Langens an Jener disputirte öffent
lich den s 7 Ortober dieser den zo October

Auf dem großen Versammlungssaaj des
Waisekhauseö hielt Herrn schmidt Versassee
des herrlichen Liedes Lobe den Herren 0 meine
Seele eine Vorbereitungsrede über die Worter
Was ihr habt das haltet bis ich komme Sffenk
s 25 Dasselbe geschah in allen Kirchen der Stadt

Sonntag dien zisie Oktober
sang das Chor der Taterlösen auf dem Man deL
Waisenhauses Eine feste Burg ist unsee
Gott und Herr Gott dich loben Wir

Um 6 Uhr Frühmetten in der Marktkirche
Nach 8 Uhr die Festpredigttn in allen Kirchen
In der Marktkirche predigte Hei necci us m

der ttlcichskicche I A Frepli n ghau sxn in der
Moritz
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Wotitzkivche I M Schumann in GKu6 a M
Wiegleb auf dem Neumarkt 1 Schubert

Cinvorgeschr iebe n e sZ 0 rmular wurde
überall zum Schluß ad eleseK

Nach der S ch u klrche begab sich der Pro
rektor nachmaliger Canzler v Ludwig in seiner
Car 0 sse in altem Ornat mit Vortritt der Pedelle
mit de Sceptern woselbst auch alle Professoren im
Ornat versammelt waren und der Subseni 0 r der

H kul ät P Anton die Jubclpredigt übe
Mitch 25 1 bis iz hielt

Um Uhr Musik von den Hausmannsthürmen
Nachmittag in allen Kirchen um 2 Uhr

Gottesdienste

Montag den isten November
früh Gottesdienst in der Marktkirch

Nach 9 Uhr Versammlung des ganzen Univer
s itatöpersp nals Lateinische Rede des Abt Breit
Haupt über den Mißbrauch des alten Ausspruchs
der Theologe werde durch Oratw Msclitstio Isn
tntw gebildet Dann die Promotionen der beyden
Doctorcn Michaelis und Lange, und des An
spachschcn Kirchenraths von der Litthe

Nachmittags Gottesdienst in der Marktkirchc

Dienstag den 2ten November
Frühpredigt in der Ulrichskirche

Um o Uhr Schulfeyer im StadtgymnafiUM wo
zu Hei neccius als Senior des Scholarchencollegii
durch ein Programm eingeladen hatte Er selbst hlelt

in der Schuiürche ewe lateinische Rede der Rector

Z Jas
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Jünichen aber ein Lärmen 8seculars jn deut
schen Versen

Nachmittags Predigt in der Marktkirche

Mittwoch den zten November
Oratorischei Actus im Waisenhause

Niemeyer
II

Anekd 0 t e
Ä ährend Kaiser Karl V erzahlt Hollberg m
seiner Kirchenhistorie 2 Bd und S l
Ze lulli l osniÄ mit seinem Bruder Ferdinand im
I 15zo zu Augsburg ävar wurde ein Schauspiel da
selbst aufgeführt das man dieReformatiynsgeschichte
in nuce nennen konnte Ein Schauspieler trat inS
Zimmer in welchembeyde Fürsten an der Tafel saßen
der wie ein Doctor gekleidet war Er trug ein Bün
del Holz in der Hand von denen einige Stücke krumm
die andern aber gerade waren Er leate das Holz
auf den Boden und ging Auf seinem Rücken stand
Keiu iiNnuz Ihm folgte ein zweyter Doctor

der sich bemühte das Holz zusammenzulegen und die
krummen Stücke gerade zu biegen Kopfschüttelnd
entfernte sich auch dieser Auf ftinem Rücken stand

LrÄImu Nun trat ein dritter in Mönchs estalt
herein mit einem Feuerlücken in der Hand Dieser
nahm die krummen Stücke von der Erde auf blies
sie nachdem er sie aufs Feuer gelegt hatte so lange
an bis sie lich entzündeten und ging Auf seinem
Rücken stand Nach ihm erschien ein
P xter Betrübt über das hochauflodernde Feuer
schlu er mit snnem Schweröl ms Feuer wodurch
er dieses aber statt zu lösch n nur desto mehr an
fachte Er entfernte sich zornig Auf seinem Rücken
stand IarcUuz V Endlich erschien noch ein Fünf

ter



Fünf und vierzigste Stück 767

ter im päbstlichen Ornate mit einer dreyfachen Krone
auf dem Haupte Dieser voll Bestürzung die krum
men Scheite brennen zu sehen suchte die Flamm
auszulöschen allein in der Eile ergriff er von zwey
Flaschen welche in der Ferne standen und wovon
eine mit Wasser die andere mit Oel gefüllt war
die letztere und goß sie ins Feuer Plötzlich nähvi
die Flamme so übcrhand daß er sich eilends wegbei
geben mußte Auf seinem Rücken stand I eo X

Chronik der Stadt Halle

Ueber Einquartierung
Aa im Laufe und wahrscheinlich in der ersten Hälfte

dieses Monats die Rekruten Aushebung mehrerer
Landräthlichen Kreise hier statt finden wird die Can
tonisten aber auf nicht zu bestimmende Zeit mit Be
köstigung jedoch ohne Getränk einquartiert
werden so machen wir dieß den Hausbesitzern mit
dem Bemerken bekannt

Daß wer seine Einquartierung nicht selbst aufneh
men kann dim Öuartieramte den andern dazu
passenden Md ausgewählten Ort schriftlich anzu

zeigen hat Halle den 4 Nov 817
Das Quartier Amt Ludwig

s

Danksagung
Aer öftere Wohlthäter Herr Polizey Commissaik
Fuß welcher seit mehrern Iahren schon die nöthigen

4 Bücher
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Aücku i die Arrmnkmdtr der Schule auf dem Pe
terzdtrqe alihier geschenkt hat auch an diesem Kin
derfest sich dadurch wohlthatig und als achter Kinder
freund erwiesen dqß derselbe früh vor der Kirche eine

große Anzahl Medaillen mit blauen Bändern aus
theilte und eigenhändig anheftete auch nachdem
Machmittagsgottesdienst sämmtliche Kinder mit Koffee

lind Gebackenem erfreute wobey der Lehrer auch
lcht vergessen ward

Moch Haben einige solcher Kinderfreunde durch
Wilde Beyträge diese Freude einige Stunden verlän
gert in welchen die Kinder bey Musik Tanz und kal
ten Geiränken sich hvch vergnügten Für alles die
ses stattet hiermit für sich und im Namen der Erfreu

en dm herzlichsten Dank ab der

Schullehrer Große

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

6on der am isten Nov als am zweyten

Kage des Reforinatioysfestes auf dem Kronprinz
versammelt gewesenen Mittags Gesellschaft sind für
die Armen unsrer Stadt dreyßig Thaler mit Ein
schluß eines Ducaten gesammelt worden

s Bey der Hochzeitfeyer des Herrn Rüffee
flnb eingekommen z Zhlr

z Von der Taufe des kleinen Carl Wilhelm
ist durch Hin L L am zten November übersandt
r Thlr s Gr

4
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4 Bey eimm Kindtaufcn sind eingekommen und
durch die Frau Barmann abgegeben z Thlr 4Gr

5 Bcy einer vergnügten Gesellschaft in dem
Reumarktschen Schicßgraben sind eingekommen und
durch Hrn Meyer abgegeben 4 Ahlr z Gr

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Hake e
Hctober November 1817

a Gebshrne
Warienparochie Den 20 Sept dem Gasthatte

Hedler ein S Ferdmand Wilhelm Nn 2178
Den 21 Ö dem Tuchmacher Gchaaf ein S Carl
August Nr 8 76 Den 2 z dem Musikus Trotte
ein S Friedrich arl Nr F o Den 28 dem
Maurer Peenck ZckilZntgskiMr ein S Joy Hein
rich und eine T Johanne Marie Christiane Nr
155 Den zc Oct dem Schneidermstr Remm
nin eine T Dorochee Friederike Rosine Nr 211

Ulrichsparochie Den 1 z Ocr dem Schneidermstr
ThicleÄc eineT Johanne Auguste Amaiie Nr
Z2y Den 24 den Tischler Teichmann eineT
Caroline Wühelmine Nr z68

Moritzparochie Den Oct dem Zimmergesellm
Lürrich ein Sohn Friedrich Hugust Nr 698
Den 24 dem Fleischermeister ZSeuschet eine T Ro
sine Friederike Charlotte Nr 2107

Domkirche Den 2z Oct dem Schuhmachermeister
Voigr ein S Carl Wilhelm Nr 996

Neumarkt Den 25 Oct dem Handarbeiter Schmidt
ein S I CHMiaii Friedrich August Nr izz

I Getrauete
M a r ienpar 0 ch i e Den 2 Nov der gewesene Trom

peter Gberme er mit Nulrsch Der Horndrechs
lermeister Rüffer mit Sohnc aus Artern

Z Ms
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Morihparochie DeN 2 Nov der Zimmermann
immermann mit Müller

c Gestorbene
V ari enpa rochie Den 27 Oct der Königl Preuß

Generailieutenant v Thavöen alt 82 I 11 M
7 T Alrerschwäche Den 28 des Tuchmachermstr
ZOiesing Ehefrau alt 41 I z M Krämpfe Den
zi ein unehel S, alt 5 M Krämpfe Den 2
Nov des Steueraufsehers Hesse S Julius Carl Al
bert alt 6 I z M 2 W 4 T Steckfluß

Ulrichsparochie Den 26 Oct des Kutschers Has
vicke T Dorothee Christiane Rosamunde alt lv T
Krämpfe Den l Nov des Piliardeurs Rüvrich
Ehefrau alt 52 I Lungenentzündung

Morihparochie Den 27 Oct des Zimmermeisters
Äschcrni Sohn Carl Louis alt z I 8 M i T
Krämpfe Eine unehel T alt ly I z M zW
Brustkrankheit Der Goidschmidtgeselle Menyel
alt üo I Verunglückt Den 2 Nov der Hand
arbeiter Ulagner alt 77 1 1 M 2 W Alterschwäche

Glauchq Den 27 Oct der Präcentor des Singechors
Kcrsicn alt Z2 I Nervenfieber Den 29 de
Pastor Dr Tiemann S Johann Theodor Victor
lt 1 I 10 T Fieber

Bekanntmach u n gen
Kienstgesuch Ein junger Mensch von einige

so Jahren unvecheirachet welcher schon etliche Jahr als
Kutscher und Bedienter bey einer adelichen Herrschaft ge
dient hat und Zeugnisse seines Wohlverhaltens beybringen
kann jetzt aber außer Dienst ist wünscht auf ähnliche
Art oder auch als Hausknecht in oder außerhalb der
Stadt sein baldiges Unterkommen Nähere Nachricht
giebt der Sattlermeister Riegel auf dem Neumarkt
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In Folge der von dem Ktnigl Hohem Ministeno des

Znnern gegebenen Befehle und mit ausdrücklicher Ge
nehmigung des Künigl HochlShl Oberlandesgerichts zu
Naumburg ist der Qberlandesgerichts Erecutyr Her
Schumann Hieselbst mit der qcecutivm Beytreibung
aller Reste von den sogenannten Simplis von uns beauftrage

nd ausdrücklich angewiesen worden die Erccution gegen
jeden Restanten ohne Ausnahme in gesetzlich vorgeschriebe

nem Wege zu vollstrecken und wch Analogie der Vor
schuften der Allgemeinen Gerichtsordnung Theil Tit 24

zz 42 4z 46 keinen Einwand über vermeinte Nicht
Verpflichtung zur Bezahlung jener Abgabe zu beachten

Wir machen dies öffentlich mit dem Bemerken hier
durch bekannt daß wir lediglich und allein mit der Einzie
hung der noch vorhandenen Reste von den sogenannten
Simplis als einer längst repartirten und längst fällig ge
wesenen Abgabe beauftragt und dazu auf das bestimmteste
angewiesen sind daß gegen alle früherhin dagegen erhobe
nen und jetzt unnützer Weise erneuerten Reklamationen
Namentlich der Besoldeten einiger Mitglieder der Königl
Universität und derer welche benm Anfang der Abgabe
der während der Jahre 18 rz und 814 hier noch nicht

einheimisch waren höchsten Orts schon längst entschieden
und für keinen Stand eine Befreyung von dieser Abgabe
gestartet worden ist wonach dann uns die Befugniß dazu
wohl um so weniger zustehen kann da die Abgabe von dem
größern Theil der ärmern Bürger berichtigt ist Es bleibt
uns daher nichts übrig als die Restanten zur willigen Ab
führung ihrer Reste hierdurch nochmals und zum letztenmale
mit dein Bemerken aufzufordern daß wir Reklamationen
die auf vermeinte NichtVerpflichtung begründet sind ferner
hin nicht mehr beachten und beantworten können und
werden Halle den 4 November 18 l 7

Aer Ausschuß zur Besorgung des Halleschen
Smvtschulvenrvescns

St reib er I Scheu ff elh urh L eh mann
Holzhausen, Lafontaine HellfelV

Dürking U uchereri
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Mit Beziehung auf unser in höherem Auftrag erlasse

nes Publicandum vom 24 April d I machen wir den
Gläubigern der jetzt vollständig vereinigten z Städte Halle
Nolnnt rkr und Glancha und alleU denen welche an
ftlbige annoch Geldanforderungsn haben möchten die zur
Zeit noch nicht bey uns angemeldet und von uns vorläufig
verbrieft worden wäten hierdurch bekannt daß die Vor
ladung aller uns bekannten Gläubiger der Stadt nunmehr
vollendet ist und wir im Laufe des nächiteii Monats die
neuen Stadt Obligationen vertheilen die überschießenden
kleinern Summen baar bezahlen damit aber das uns auf
getragene LiquidationS Geschäft beschließen und iin Mo
nat Januar 8l8 die ersten Abschlagszahlung auf die
schuldigen Capitalien in dem vorgeschriebenem Wegs einer
öffentlichen Verlsssung der neuern Stadt Obligationen
leisten werden

Wir fordern hiernach alle diejenigen uns unbekannten
Gläubiger der Städte Halle Neumarkt und Glaucha wel
che ihre Anfordewngen an die besagten Städte oder an eins
derselben bey uns noch nicht angemeldet und zur Liquidation
gebracht haben hierdurch öffentlich auf dies annoch schleu
nigst und spätestens bis zum letzten d M in den Stunden
von bis 11 Uhr Vormittags im Wu cherer sehen Hause
in der großen Ulrichsstraße zu bewirken und erklaren hiett
mit ausdrücklich daß wir nach Ablauf dieses Monats keine
Anmeldung und Liquidation weiter annehmen die sonach
ausbleibenden Gläubiger bey der uns übertragenen Regu
lirung des städtischen Schuldenwesens auf keine Weise be
rücksichtigen für ihre Befriedigung nicht einstehen und am
allerwenigsten sie des richtigen Empfanges ihrer Zinsen ver
sichern können Halle den 4 November 1817

Mr Ausschuß zur Besorgung des Hallcschen
S a d l sch u c cnwe se ns

Streib cr Or Scl eu ffelh urh L ehmann
Hsizhausen Ä afoiitainc Hcltfelv

Kürkiilg Wucherer
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Das bekannte guie Räucherpulver auf heißes Blech

wovon das Glas 2 Gr koster so wie Osenlack die Stange
Zu i Gr Räucherkerzen das Dutzentz Gr und Raucher
pulver auf Kohlen die Büchse zu 2 Gr iß in der Gerlach

HanSlust a zu haben

Nächstkommenden Momug öeli lo November Nach
mittags um z Uhr soll auf m Maillje vor dem Stein
thore ein ca anienvrauner W llache zum Reiten und Fah
ren brauchbar ohnaefahr 8 Jahr alt gegen gleich baare
Bezahlung in Pr Tourant öffentlich veiauct5onirc werden

Mcevl chaum Pfeifcnkspf Verkauft
ilnterzelchgtter empfiehlt sich eineni geehrten in und

auswärtigem PlMkam mit ächte Meerschaum Pfeiftn
köpfen in diversen Formen und zu den billigstes Preisen

Golöarbeiter I
im Laden unter der Waage

zoo Tkir Prmß Courant kömen hinlängtkhchypöc
thekarisch gesichert nachgewiesen werden in Nr 241 himee
dem Rnlchause

Ich warne hiermit einen jeden Keinem auf meine
Namen ohne meine schriftliche Anweisung etwas zu bdH
gen weil ich Keinem dafür stehen werde

Die Amtmä nnin G n e i st
Ganz feine ächte holländische Tischbutter zu sehr billige

Hreis so wie auch schöne Salzbutter in Fäßchen von cii cs
Ctr das Pfund für 6 Gr ausgestoHcn nach Verhält

niß höher in der
Flttg er scheu Handlung

Mit allen Arten guter Brillen Und Augengläser z
perschiedenm Preisen empfiehlt sich

Fr W Kraft Mechanicus
wohnhaft nah am Markte ohnweit des Rolands

Sonntag den y November ist bey inir frische Azurit
H e i se in der Giebichensteinschen Allee

Neue Holländische Heringe bey
GöOecke in der Klausstraßs



In der Waifenhausbuchhandlung in Halle ist zu
haben

Kurzes und leichtes

Rechenbuchfür Anfänger wie mich für Bürger und
Landschulen

von Ioh Philipp Schellmberg
Z drey Theile Fünfte von Druckfehler gereinigte und

mit jzo Exetnveltafcln vermehrte Auflage
Leipzig bey Gerh Fleischer d Iüng

Diese neue Auflage eines mit so allgemeinem Beyfall aust
genommenen Rechenbuchs das die unterzeichnete Verlags
Handlung mit einer neuen Auflage der von demselben Ver
fasser sehr zweckmäßig bearbeiteten izo Erempeltafeln ver
mehrt hat, wird allen die sich oder andere in einer gegen
wärtig sv umntbehrUchen Wissenschaft gründlich unterrich
ten wollen eine angenehme Nachricht seyn Durch Hülfe
der Erempelrafeln find Schullehrer im Stande eine Klasse
von mehr als zo Schülern gehörig zu beschäftigen mit
mehrern Nutzen zu arbeiten und sich selbst viele Erleichte
rung zu verschaffen da in dem Rechenbuch überall die uSthl

aen Exempeltafeln angezogen sind Das Rechenbuch ent
hält 4l und die Erempeltaftln 2 z Bogen und beyde zu
sammeir kosten im Ladenpreise i Nchlr 20 Gr Sächf
öder z Fl 8 Kr Rheinl Auch werden beyde Werke ge
lrennt verkauft das Rechenbuch zu 1 Nthlr 8 Gr und
die Emnpeltafeln zu 12 Gr Sächs Wer sich aber b
fonders zum Bedarf für Schulen direkt an die Verlags
Handlung wendet erhält bey mehrern Exemplaren 20 Pro

ent Rabat
Da nünmehro meine sämmtlichen Kinder Mich allem

zurückgelassen so bin ich gesonnen mein Haus l ul 48
in der Fleischerstraße aus freyer Hand zu verkaufen Lieb
Haber können sich deshalb bey mir melden

Halle den 25 Oct 1817
Der Stadt Iusti zrath Hirsch
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Auf Verlange zeige ich einem geehrten in und aus

wärtigen Publikum an daß ich zur Abhelfüng des Sey dem
schwachen Wasser eingetretenen arvßen Eismmangels ein
Parrh von allen Sorten wobey auch etwas Hufstäbe be
findlich zur Achse habe kommen lassen und da Nun die
z Kasser erwartende Transporte ebenfalls bald eintreffe
müssen so wird durch kleine Zufuhren bis dahin dafür ge
sdrgt werden daß die Sorten so leicht nicht wieder aus
gehen Halls den 4 Nov i8

Kaufm ann Zesecke

Nachrveisung Verschiedene große wie auch mittlere
und kleine Hitler Frey und Dauergsuer Wassermühlen
und Gasthöft mit und ohne Acker desgleichen mehrere
Häuser in hiesiger Stadt mit und ohne Einfahrt Stal
lung und auch Gärten weiset zum An und Verkauf nach
Vas Commissionö Büreau in Halle in der großen Ulrichs
straße Nr 76 bey

Johann August Vonarh
Lapimlgcsuch Auf ein dienstfreies Anspäunergut

2 Stunden von Halle im Neu Preußischen mit4 Hu
fen des besten Weitzenackcrs guten Wohn und Wirth
schastsgebäuden auch completten Inventarium wenigstens
Zehntausend Thaler aw Werth wird sogleich ein Capital
zur ersten und alleinigen Hypothek auf einige Zahre zu
4 Procent jährl Zinsen zum Anleihen gesucht Die Zin
sen erfolgen pünktlich Das Capital wird im Amte De
lMch gezahlt und die Kosten vergütet Wer sich hierzu
genügt findet erhält weitere Auskunft von dem Lommis
sionär Ish Aug Dsnath in HM

Anzeige Gani ftine niederländische Tuche so wie
auchz 4 5 und 6faches Berliner ouku t und weiß
wollenes Strickgarn hat erhalten

die Tuchausschnitthandlung von Friedr Arnold
im halben Mon d

In Nr 480 in der Schmeerstraße ist eine meublirte
Stube nebst Kammer an einzelne Herrn zu vermiethen und
kam gleich bezogen werden
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TodesanzeigeHeute vor einem Jahre nahm Gott ein geliebtes Kind

aus unsern Armen und Heute besuchen wir neben seiner
Ruhestätte auch das frische Grab eines Zweyten Am
29 Oktober d I endete unser Victor im Alter von r Jahr
und lc Tagen sem freundliches Leben Doch der Rath
des Herrn ist Weisheit und Gnade auch in der Trübsal
die seine Hand uns auflegt Wir wollen ihn Mit Vertrauen

nd Geduld verehren damit sein Trost an unseren Herzm
immer stärker werde Wir sagen aber auch bey dieser An
zeige herzlichen Dank allen unsern teilnehmenden Freunden
denn ihre Liebe und Treue hilft den Kummer mildern

Halle den 4 November 1817
Der Prediger an der St Georgen Kircht

Dr T i cman nund desstn Ehefrau Annett e Ü milie geb Weichst

In nächster Woche wird in unterzeichneter Buchhand
lung zu finden seyn

1 Das Festprogramm des Hrn V Knapp
2 Die akademische Jubelj redigt des Hery

Canzler l Niemever
Z Des Letztern Schrift Die Universität

Halle nach ihrem Einfluß auf gelehrte und prakti
sche Theologie

4 Der neue Abdruck der Refoxmationsliedek
desselben Waisenhaus Buchhandlu ng
Drey Morgengebete am Frieden feste 6

am Erndtedankfeste i8 7 und am Feste der Kin
der bey der ReformaMis Jubelfeyer 1817m tzer Ma
rienkirche zu Halle gesprochen von L L Fulda Sind
mit Anfang der nächstkünstigen Woche bey H mmerdö
und Gchwerschke in Halle für 6 Pfennige zu habey

Zum Kirmißfest auf künftigen Sonntag und Montag
als den 9 und 10 dieses Monats lade ich hiermit meint
Freunde und Bekannten ergeben st ein

Vergschenke in CrSllwitz den k November 181
C S Sicbccke

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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